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Bksttlxsge »
auf da8 „Tageblatt "

» welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser !. Postämter zum
Preis von Rk . 2,25 ohne Zustel -
lungsgebühr , sowie die Expedition
>U Mk. 2,25 frei inS Haus gegen

Borausbezahlung , an .

Micher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition: Kranpnnenstraße Rr . 1.

Wrzeism
nehmen auswärts alle Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene LorpuSzeil « oder deren
Kaum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

7 CkW für flmmtlichr Ksiserl., KSntzl. u. W . KeMeii, smir für dir Gemcinden NkuAMKns u. §mt.
Inserate für die laufende Stummer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten «

Donnerstag, den 6 . November 1890. 16. Jahrgang.
Deutsches Neich .

Berlin , 4 . Nov . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser traf gestern im offenen vierspännigen Wagen am Jagdschloß
Grunewald ein , woselbst die hohe Jagdgesellschaft bereits versammelt
war . Nach eingenommenem Imbiß im Jagdschlösse nahm der
Kaiser an der Hubertusjagd Theil . Nach Aufhebung der Jagd
fuhr der Kaiser nach Berlin und begab sich nach dem Reichskanzler¬
palais , wo er eine längere Unterredung mit dem Reichskanzler und
de'in Staatssekretär des Auswärtigen hatte . Am Abend begrüßte
der Kaiser den Kronprinzen und die Kronprinzessin von Griechen¬
land im Palais der Kaiserin Friedrich , nahm demnächst auch dort
den Thee ein und fuhr dann nach Potsdam zurück . Heute Vor¬
mittag begab sich der Kaiser nach dem Entenfang , um daselbst eine
Jagd auf Fasanen abznhalten . Auch der Kronprinz und die beiden
ältesten kaiserlichen Prinzen hatten sich in Begleitung ihrer Gou¬
verneure nach dem Entenfang begeben , um der Fasanenjagd zu¬
zusehen .

— Als der Kaiser gestern Abend gegen 7 Uhr nach Berlin
gekommen war , um der Vorstellung tm königlichen Schanjpielhause
beizuwohnen , stürzten auf dem Leipzigerplatz dicht bei den Denk¬
mälern von Brandenburg und Wrangel die Pferde des geschlossenen
Coupees , dessen er sich zur Fahrt vom Bahnhof nach dem Schau -
spielha ise bediente . Der Kaiser verließ mit dem Adjutanten den
Wagen und war persönlich bei der Aufrichtung bezw . Anschirrung
der Pferde thätig . Nach wenigen Minuten konnte der Wagen die
Fahrt fortsetzen .

— Der Kaiser wird am Sonntag , den 9 . November , in
Neugattersleben zum Besuch des Kammerherrn v . Alvensleben
cintreffen . Die Abreise ist auf Montag Abend angesetzt . Am 14 .
und 16 . November werden die Jagden in der Letzlinger Haide
stattfinden , an denen der Kaiser ebenfalls theilnehmen wird .

— Der Kronprinz und die Kronprinzessin von Griechenland
begaben sich heute Nachmittag nach Potsdam , um daselbst der
Kaiserin einen Besuch abzustatten und folgten dann einer Einladung
der kaiserlichen Majestäten zur Frühstückstafel .

— Der Reichskanzler v . Caprivi reiste heute Abend 10 Uhr
35 Min . nach München ab . Auf dem Bahnhofe war auch der
italienische Botschafter Graf Launay anwesend .

— Neuerdings verlautet mit großer Bestimmtheit , die Stellung
des Ministers für Landwirthschaft , Frhrn . v . Lucius , sei ernstlich
erschüttert .

— Die Delegirten der preußischen Aerztekammern zu den
Berathungen der wissenschaftlichen Deputation im Kultusministerium
über das Hebammenbnch , die Kirchhofsordnung u . s . w . haben , dem
„ Hamb . Korr . " zufolge , diese Gelegenheit benutzt , sich über gewisse
Reformen tm Aerztestande , die seit längerer Zeit im Werke sind ,
schlüssig zu machen . Namentlich handelt es sich darum , ein In¬
stitut ins Leben zu rufen , welches , ähnlich den Ehrengerichten der
Rechsanwälte , für die Wahrung der Berufs - und Standeschre
etntritt . Weiter ist beabsichtigt , eine eigene Fühlung zwischen
den Aerztekammern herzustellen .

Berlin , 2 . Nov . Ein großer Bau -Arbeitgeberbnnd ist in
Bildung begriffen , um überall , wo Streiks ausgebrochen bezw . zu
erwarten sind , mit den Gesellen u . s . w . auf gütlichem Wege zu
verhandeln bezw . durch ein gemeinsames Zusammengehen den Ver¬
gewaltigungen der Arbeiter entgegenzutreten . Eine Kommission ar¬
beitet eben die Statuten aus .

Hamburg , 2 . Nov . Der Großherzog von Sachsen - Weimar
hat sich mehrere Tage inkognito unter dem Namen eines Grafen
Arnshaugk in unserer Stadt aufgehakten und unsere Kunstinstitnte
und Hafenbauten besichtigt . Der Großherzog ist gestern über
Magdeburg nach Weimar zurückgekehrt .

Kiel , 4 . Nov . Bei der Stadtverordnetenwahl siegten die
Sozialisten gegen den Geheimrath Sartori und den Gewerbeschul¬
direktor Ahrens .

Stuttgart , 3 . Nov . Der König wird den ganzen Winter
in Stuttgart zubrmgen , wo im Anschluß an das Residenzschloß
der Wintergarten hergestellt ist.

A Ä s l K A
Innsbruck , 4 . Nov . Der Landtag nahm nach längerem

Debatte den Antrag Schenk , die Regierung aufzufordern , legis
lative und administrative Maßregeln zur Einhaltung der Sonn -
und Festtagsrnhe , sowie die Heilighaltnng dieser Tage zu veran¬
lassen , an .

Budapest , 3 . Nov . Der Reichskriegsminister hat für die
Bewaffnung der Kavallerie einen Repetirkarabiner nach dem Muster
des Mannlicher Gewehres akzeptirt . Infolge eines zwischen Mann¬
licher und einem anderen Waffentechniker ausgebrochenen Patent¬
streites wurde die Herstellung dieser Waffe in der Steyrer Fabrik
unterbrochen .

Luxemburg , 4 . Nov . Die Kammer wurde heute durch
den Staatsminister Eyschen durch Verlesung einer Botschaft des
Herzogs Adolph eröffnet . Nach Verlesung der Botschaft trat die
Kammer zur Vornahme der Wahlprüfungen zusammen . Nach
der Berathung der Abtheilung nahm die Kammer in öffentlicher
Sitzung einstimmig den Antrag an , daß der König regierungs¬
unfähig sei und die Regentschaft gesetzlich dem Herzog von Nassau
zufalle . Die Kammer spricht ihr Bedauern aus , zu dieser Maß¬
regel schreiten zu müssen gegenüber dem König , der dem Lande
durch seine vierzigjährige Aera Gedeihen und Freiheit verschaffte .

Luxemburg , 4 . Nov . Die Eidesleistung des Herzogs von
Nassau findet am Donnerstag statt ; Abends gibt der Herzog den
Ministern und den Abgeordneten ein Festmahl . Am Sonnabend
kehrt der Herzog nach Königüein zurück ; er bleibt während der
ganzen Dauer der Regentschaft außer Landes .

Brüssel , 3 . Nov . Wie hier verlautet , würde sich eine
größere Anzahl hiesiger Aerzte nach Berlin begeben , um die neue
Koch'

sche Behandlungsweise kennen zu lernen .
Brüssel , 4 . Nov . Nach hier eingegangenen Nachrichten

kam es in Uncle zwischen belgischen und fremden Arbeitern zu
einem ernsten Streit . Die Polizei machte von der Waffe Gebrauch
und verwundete mehrere Arbeiter . Von den Polizeimannschasten
wurden ebenfalls mehrere verletzt .

Paris , 4 . Nov . Der Ministerrath beauftragte die Minister
Roche und Deoelle , die Generalzoükommission zur Beschleunigung
der Arbeiten betreffs des Generalzolltarifs aufzufordern , damit der
Generalzolltarif Ende des Monats Januar durchberathen sein
könne , indem der Tarif iw Laufe des November 1891 in Kraft
treten solle.

Paris , 4 . Nov . Im Ministerrathe Unterzeichnete Präsi¬
dent Carnot einen Gesetzentwurf , betreffend die Verproviantirung
fester Plätze , wonach jede Festung mit so viel Lebensmitteln zu
versehen ist , daß auch für den Lebensunterhalt der Zivilbevölkerung
auf zwei Monate vorgesorgt ist.

Lyon , 4 . Nov . In Folge Jnsultirung des Polizeikom¬
missars in der am Sonnabend von dem boulangistischen Depulirten
Ernst Roche abgehaltenen Versammlung leitete der Gerichtschcf
eine Untersuchung ein und stellte eine ausgedehnte anarchistische
Bewegung fest. Fünf Anarchisten wurden verhaftet , weitere Ver¬
haftungen stehen bevor .

Rom , 4 . Nov . Der „ Franks Ztg . " wird ans Rom ge¬
meldet , daß Graf Hartenau ( Prinz Battenberg ) gestern eine län¬
gere Unterredung mit König Milan gehabt habe . — Nach dem¬

selben Blatte beschloß in Mailand das demokratische Wahlkomitee
am Montag , nach Abreise Caprivis , ein Protestbankett gegen den
Dreibund abzuhalten .

Rom , 1 . Nov . Die beiden italienischen Offiziere , welche
den Kaisermanövern in Schlesien beiwohnen , haben preußische
Dekorationen erhalten : General Baldissera den Kronenorden II .
Klasse und Major Pedrazzoli den Rothen Adlerorden III . Klasse.

Madrid , 4 . Nov . Der Botschafter Cambor verletzte sich
schwer durch einen Sturz mit dem Pferde , über dessen mögliche
Folgen die Aerzte noch mit ihrem Urtheil zurückhielten . — Die
Pockenepidemie tritt wieder ans . Es erkrankten daran laut offi¬
ziellen statistischen Daten im Oktober 1938 Personen , bei 659 trat
der Tod ein . An der Cholera erkrankten in den Provinzen Murtia
und Leres vergangene Woche 50 Personen , daran 30 mit tödtlichem
Ausgange .

London , 4 . Nov . Der Prinz von Wales hat heute in
Gegenwart zahlreicher distinguirter Persönlichkeiten die unterirdische
elektrische Eisenbahn zwischen der City und der südlichen Vorstadt
Stockwell eröffnet . Die Länge der Linie beträgt drei Meilen .

London , 4 . Nov . Die amtliche Zeitung kündigt das Ueber -
einkommen mit dem Sultan von Sansibar an , gemäß dessen das
Gebiet desselben dem britischen Protektorat unterworfen wird .

Petersburg , 4 . Nov . Die „ Neue Zeit " hebt in einem
Artikel die besonders friedlichen politischen Auspizien der anbrechen¬
den Winterjaison hervor und meint , in den Beziehungen der lei¬
tenden europäischen Mächte müsse das eingetreten sein , was die
Franzosen „äötewts " nennen ; alle seien darin einig , daß zu solcher
Wendung der Ereignisse in erster Linie die Reisen des Kaisers
Wilhelm beigetragen haben .

Gatschina , 4 . Nov . Der Zarewitsch trat heute Nach¬
mittag die Reise ins Ausland an .

Belgrad , 4 . Nov . Die Nachrichten , daß die Königin
Natalie die Akten ihrer Ehescheidungs -Affäre der Oeffentlichkeit
und der Skupschtina übergeben werde , sind nicht ohne Begründung .
Die Königin wird thatsächlich von ihren Freunden dazu gedrängt ,
von parlamentarischer Srite aber davon abgehalten .

Athen , 4 . Nov . Die Eröffnung der neuen griechischen
Kammer ist auf den 10 . November anberaumt .

New - Jork , 3 . Nov . Der Anarchist Karl Fischer , ein
Bruder des wegen seiner Theilnahme an dem Blutbade auf dem
Heumarkt zu Chicago durch deu Strang zum Tode beförderten
Adolf Fischer , hat seinem Leben ebenfalls durch Erhängen ein
Ende gemacht .

Marine .

Berlin , 2 . Nov . Eine erhebende Feier fand gestern Nach¬
mittag im Parke des Jnvalidenhauses am Denkmal für die beim
Untergange der „ Amazone " ertrunkenen Offiziere und Mann¬
schaften statt . Es sind jetzt gerade 30 Jahre her , als die Nach¬
richt von dem spurlosen Verschwinden der „ Amazone " eintraf und
damit unsägliche Trauer über das Vaterland und die Familien der
Verschollenen brachte . Damals wurde von den betroffenen Fa¬
milien ein Fonds gesammelt und ein Denkmal zum Andenken der
bei der Ausübung ihrer Pflicht gegen das Vaterland ums Leben
Gekommenen in Gestalt eines Obelisken im Jnvalidenpark errichtet .
Sämmtliche Namen der Verunglückten sind auf den ehernen Tafeln
des Obelisken verewigt , Epheu und andere Pflanzen umgeben den
Fuß desselben . Der Verein ehemaliger Matrosen der Kaiserlichen
Marine hat in seine Statuten die Bestimmung ausgenommen , oaß
alljährlich am Gedenktage des Unglücks aus Mitteln des Vereins
eine Bekränzung des Denkmals stattfinden müsse. Gestern , als
am 30 . Jahrestage , gestaltete sich die Feier besonders erhebend .

s Die Sünden der Väter .
Novelle von M . Widdern .

(Fortsetzung.)
Aber als sie lächelnd den Kopf schüttelte , fuhr er fort : „ Sie

, müssen schlafen, gnädiges Fräulein , denn Ihre Nerven sollen vor
allen Dingen gestärkt und zur Ruhe gebracht werden . Daß dieselben
bisher im Uebermaß erregt worden sind , hat meiner Ansicht nach
'Klein Ihre Gesundheit so schwer geschädigt und die grenzenlose
Schwäche erzeugt , an welcher Sie leiden !"

„ Sie mögen recht haben . Herr Doktor "
, erwiderte Ania ,

„ und wenn Sie — der Arzt — es mir befehlen , so will ich mich
ganz gehorsam sofort zurückziehen . "

Hubert machte eine zustimmende Bewegung , worauf sichAma entfernte .

4-

Ein erster Ball ! Welche meiner verehrten Leserinnen erinnert
sich nicht noch lächelnd des Herzklopfens , mit dem sie zum ersten

: Mal die jungen Äugen in das glänzende Gewoge des hellerleuch -
leten Saales warf , in welchem auch sie nun eine Rolle spielen

Gertha von Truchseß war gewiß eine muthige , junge Dame ,die sich so leicht nicht beirren ließ , aber als sie heute am Arme
des Doktors unter das blendende Kerzenlicht trat , — zwischen

i die geputzten , brillantenblitzendcn Damen der Knrgesellschaft von
i S . , -- da drückte sie sich doch ängstlich an Huberts Seite, und
! das süße Gesichtchen mit den schwarzen Kinderaugen schaute ver -
i schüchtert zu dem großen Bruder auf , während sie flüsterte :
>- „ Hubert , weißt Du , ich möchte doch lieber wieder nach Hause
i gehen ! Ich , ich komme mir hier unter diesen vielen vornehmen

Damen plötzlich so — so unbedeutend vor , daß ich kaum zu
athmen wage !"

„ Gehen , — jetzt schon ? "
Er lächelte zu ihr nieder .
„ Nein , Kleine , so schnell dürfen wir das Feld doch nicht

räuu en "
, erwiderte er dann . „ Hast Du einmal A gesagt , mußt

Du auch B sagen , das geht nicht anders . — Ah , und da ist ja
auch die Generalin , deren mütterlichem Schutz ich Dich anver¬
trauen will . "

„ Darf ich mir erlauben den Herrschaften die Tanzkarten zu
überreichen ? " sagte in diesem Augenblick eine fremde Stimme
neben ihnen , und Gertha blickte erschrocken in das verbindlich
lächelnde Antlitz eines eleganten Herrn , der , die Schleife des Fest¬
ordners an den Aufschlägen seines Fracks , den Eintretenden ein
paar goldumrandete Blättchen entgegenhielt . Als Gertha sah ,
daß ihr Bruder das eine derselben faßte , griff sie nach dem andern ,
ohne eine Ahnung zu haben , welchen! Zweck diese zierlichen Kar -

tonpavierstückchen dienen sollten .
Wenige Sekunden darauf saß unser armes , entmuthigtes

Backfischchen wohlgeborgen neben der Generalin von Sternfeld .
Diese , eine weltgewandte , alte Dame , fand bald den rechten Ton ,
um die Aengstlichkeit der jungen Debütantin auf der Bühne der
Geselligkeit zu bannen . Sie , welche mit Frau von Truchseß auf
das engste befreundet war , hatte stets die Strenge bedauert ,
welche Mathilde dem lebhaften Töchterchen gegenüber anwandte ,
und die innigste Theil , ahme für Gertha hegte . So zeigte sie
dem liebreizenden Mädchen auch jetzt eine wirklich mütterliche
Zärtlichkeit .

Hubert hatte sich unterdessen , nachdem er die Matrone ehr -
erbietigst begrüßt , einem Kreise junger Elegants angeschlossen ,
welcher sich in einer Ecke des prächtigen Kursaales gebildet . Bald
aber trat er wieder aus demselben heraus , von mehreren seiner

Genossen begleitet , die er auf Veranlassung der Herren jetzt seinem
Schwesterchen vorzustellen kam.

Wie unbeholfen und linkisch sich Gertha bei dieser Zeremonie
benahm , sah er kaum . Seiner Ansicht nach konnte sich das Mäd¬
chen garnicht anders verbeugen , anders gebärden , da sie bisher
mit fast peinlicher Aengstlichkeit dem heiteren Treiben der Welt
ferngehalten worden war und noch nie mit einem fremden jungen
Mann ein Wort gewechselt hatte . Aber gerade durch ihre ge¬
sellschaftliche Hilflosigkeit gewann Gertha noch an Reiz . Die ge¬
senkten Augenlider , das Wechseln der Farbe auf der feingeformten
Wange stand ihr gut .

Einem so unerfahrenen weiblichen Wesen waren die form¬
gewandten Herren der vornehmen Badegesellschaft von S . selten
begegnet . Lächelnd vor innerem Vergnügen eilten sie denn auch,
sich die kleine Unschuld für einen Tanz zu sichern . Gertha hatte
wunderbarerweise für jedes Engagement ihr kleines , zustimmendes
Kopfnicken , manchmal auch nur ein zitterndes „ Ja " , in Wahrheit
aber bürte sie garnicht , zu welchem Tanz sie engagirt wurde , ob
vom Assessor von Wollstein oder vom Forstkandidat von Wigern
und wie die Herren sonst noch alle hießen , die sich später noch ,
einer den andern vorstellend , um die neue , schöne Erscheinung
drängten .

Welche erschreckende Konsequenzen diese achtlose Bereitwillig¬
keit nach sich ziehen mußte , ahnte Gertha natürlich auch nicht im
entferntesten . Um so fassungsloser schauten ihre Augen aber ,
nachdem Lieutenant von Holden sie zur Polonaise geführt , als
plötzlich aus allen Winkeln des Saales schwarzbefrackte Ballhelden
auf sie zustürmten und ihrem Tänzer energisch in die Ohren
raunten :

„ Verzeihen Sie , mein Herr , aber die Dame ist von mir
zur Polonaise engagirt worden !"

(Fortsetzung folgt .)



l

Die Mitglieder des Vereins hatten sich zahlreich mit ihren An¬
gehörigen in feierlicher Kleidung eingefunden . Mit mächtigen
Lorbeerkränzen und Guirlanden schmückte man zunächst das Denk¬
mal , der Verein hatte auf großen Atlasschleifen , grün - weiß -blau ,
die mit dicken goldenen Franzen geziert waren , folgende Inschrift ,
ebenfalls in Gold , anbrkngen lassen : „ Der verschollenen Besatzung
weiland Sr . Mas . Korvette „ Amazone " in treuer Kameradschaft
gewidmet . " Der Potsdamer „ Verein Kaiserliche Marine " hatte
eine Deputation entsendet , die ebenfalls eine Lorbeerspende mit
entsprechender Widmung überreichte . Dann hielt der Vorsitzende ,
Herr Alexander C . Behrend , eine Rede , in der er Worte der
Wehmuth und Anerkennung für die treuen Diener des Vater¬
landes , die in den Wellen ein nasses Grab gefunden haben , sprach .
Er hob hervor , wie es eine Pflicht der Patrioten und namentlich
der Kameraden sei , das Andenken solcher Männer zu pflegen .
Nach der Feier im Freien folgte noch ein zwangloses Beisammen¬
sein im Hotel Schwarz in der Jnvalidenstraße 82 . (Post .)

— Dem Bundesrath ist am Montag der Marine -Etat zu¬
gegangen .

— Vom 1 . November d . I . erscheint bei E . S - Mittler und
Sohn mit den Marinebefehlen in monatlichen Heften eine Bei¬
lage unter dem Titel : Marine - Rundschau an Stelle der bisher in
größeren Zwischenräumen zur Ausgabe gelangten Beihefte . Der
Inhalt der Marine -Rundschau ist ein nichtamtlicher ; derselbe wird
gegen den der Beihefte ein erweiterter sein und außer fachwissen¬
schaftliche« Aufsätzen fortlaufend auch kleinere Mittheilungen aus
der deutschen Marine und der fremder Staaten umfassen .

London , 3 . Nov . Wie aus Madrid gemeldet wird , unter¬
breitete der Marineminister dem Kabinetsrath einen Bericht über
die von ihm geplante Reform der spanischen Seemacht . Hier¬
nach sollen 2 große Panzerschiffe , verschiedene Gürtelschiffe , sowie
eine Anzahl von Kanonen und Torpedobooten erster und zweiter
Klaffe beschafft werden . Die spanische Marine soll in drei Haupt -
divisionen eingetheilt werden mit den Hauptquartieren Cadiz ,
Ferrol und Cartagena . Hier wie an der Straße von Gibraltar
sollen neue Vertheidigungswerke errichtet werden .

Spezia , 3 . Novbr . Obwohl über die Art der Katastrophe ,
durch welche das Torpedoboot „ 105 8 " seinen Untergang fand ,
noch immer vollständige Unkenntniß herrscht , wird es doch immer
klarer , daß die Hauptschuld dem Eskadre - Kommandanten zuzu¬
schreiben ist. Derselbe gestattete nämlich nicht — wie dies ange¬
sichts eines so schweren Sturmes in allen Kriegsmarinen seit jeher
üblich ist — „ freies Manöver " , sondern befahl , trotzdem alle Schiffs¬
kommandanten durch Signale um solches baten , die Einhaltung der
eingenommenen Formation . So kam es , daß nach dem Passiren
der Insel Elba mit nördlichem Kurse im freien Wasser eine so
schwere See angetroffen wurde , daß unter derselben selbst die
großen Panzerschiffe so hart arbeiteten , daß bei Stab und Mann¬
schaft mehrfache Verletzungen vorkamen . Korvettenkapitän Razzetti
ist seinen hierbei erlittenen Verletzungen bereits erlegen . Der Un¬
wille über den Starrsinn des Kommandirenden , welchem die Schuld
an dem traurigen Verluste an Menschenleben und Material bei-
gemefsen wird , äußert sich in scharfer Weise in den Veröffent¬
lichungen der Tages - sowie militärischen Fachpresse , und Admiral
Lovera wurde zum Marineminister zur Berichterstattung berufen .

San Francisco , 2 . Nov . Einem hier umlaufenden Gerücht
zufolge sollen fünf chinesische Kriegsschiffe 60 Seemeilen von Zinsen
während des schweren Sturmes verloren sein , welcher kurz vor
dem Abgang des Dampfers „ Oceanic " herrschte . Die „ Oceanic "
ging am 9 . September von Hongkong und am 18 . September
von Jokohama in See und langte gestern in San Francisco an .

— Wie aus Valparaiso geschrieben wird , ist nunmehr ge¬
setzlich dekretirt worden , daß eine 100 000 Dollar nicht über¬
steigende Summe zur Ausbesserung und Vermehrung der Kriegs¬
flotte verwandt werden soll . — Ferner werden 500 000 Dollar
ausgeworfen zur Anschaffung eines Bugsirbootes für den Hafen
Constitution . Der im Mai d . I . zu Grunde gegangene Kreuzer
„Angamos " hat eine derartige Lücke zurückgelassen , daß der Mangel
an einem schnellen Aviso -Schiffe , welches zu gleicher Zeit als
Transportboot dienen könnte , sich mehr und mehr fühlbar macht .
Dagegen befinden sich die Korvetten „ Chacabuco "

, „ O 'Hinggins "
und „ Abtao "

, sowie das Kanonenboot „ Pilcomayo " in einem
solchen Zustande , daß sie wenigstens durch einen Kreuzer , sei es
in Gestalt eines Dampfers oder Seglers , nothwendiger Weise er¬
setzt werden müssen .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 5 . Nov . Korv .-Kapt . von Prittwitz und

Gaffron ist von Sydney kommend hier eingetroffen und hat die
Geschäfte als Chef des Stabes beim Kommando der Marinestation
der Nordsee übernommen .

s Wilhelmshaven , 4 . Nov . Mit dem gestrigen Tage hat
der als Adjutant des Herrn Oberwerftdirektors und als Assistent
des Herrn Ausrüstungsdirektors zur Kaiser ! . Werft kommandirte
Lieutenant z . S . Meier I seinen Dienst angetreten .

Wilhelmshaven , 5 . Nov . Nach dem „ Amtsblatt " fungiren
als Vertrauensmänner von Berufsgenossenschaften folgende Herren :
Für die Berufsgenossenschaft : C . W . Andree in Esens für den
Kreis Wittmund , Lootsenkommandeur Laarmann in Emden für
die Kreise Norden und Emden ; Joh . llkena in Leer für die
Kreise Aurich , Weener und Leer mit Ausschluß der Ortschaften
Ost - , Westhauderfehn und Holte , sowie der Emsstrecke zwischen
Halte und Hilkenborg bezw . der Eisenbahnbrücke bei Weener .
Für den übrigen Theil des Regierungsbezirks Herr Bernhard
Tholen in Papenburg . Für die Fuhrwerks -Berufsgenossenschaft
die Herren : Fuhrherr D . Kaper in Wilhelmshaven für die Stadt
Wilhelmshaven , H . Redelfs in Wittmund für den Kreis Witt¬
mund , Posthalter I . Markus in Norden für den Kreis Norden ,
Fuhrherr F . Begemann in Aurich für den Kreis Aurich , Okke
Meyer in Emden , Spiekerstr . , für den Kreis Emden , Fuhrherr
F . Eidtmann in Leer für die Kreise Leer und Weener . Für die
Norddeutsche Edel - und Unedelmetall -Jndustrie - Gesellschaft : Herr
Gottfr . Bergfeld in Bremen . Für die Tiefbau -Berufsgenossenschaft :
Herr Bauunternehmer F . Habich , in Firma Habich u . Goth in
Emden , Neuer Markt 12 .

* Wilhelmshaven , 5 . Nov . Von den beiden in nächsterZeit
zu errichtenden kommunalen Neubauten , Rathhaus und Kranken¬
haus , will das erstere gar nicht von der Stelle kommen . Allem
Anschein nach ist jetzt der Baugrund soweit vorbereitet , daß dem¬
nächst mit dem Legen des Fundamentes begonnen werden kann .
Etwas schneller ist cs mit dem Krankenhaus gegangen . Hier hat
man frisch daraus los gebaut , ohne die zeitraubenden Bodenaus¬
schachtungen vorzunehmen und schon jetzt, wenige Wochen nach der
Bewilligung der für den Bau benöthigten Mittel erheben sich die
Mauern in ansehnlicher Höhe über dem Erdboden . Behalten wir
nur noch einige Wochen lang trockenes , nicht zu kaltes Wetter ,
so wird das Gebäude ohne viel Schwierigkeiten noch in diesem
Monat gerichtet werden können .

f Wilhelmshaven , 5 . Nov . Auf bisher noch nicht aufgeklärte
Weise entstand gestern Abend gegen 9 Uhr in dem Restaurations¬
gebäude der Frau Wittwe W . Hierselbst ein Schadenfeuer . Am
die Meldung eines Passanten der Bismarckstraße stürzte sofort das
ganze Dienstpersonal nebst den anwesenden Gästen , mit Wasser¬
behältern pp . ausgerüstet , nach oben , woselbst bereits in einer der

Dienstmädchenkammern die dort aufbewahrten Kleidungsstücke in
Flammen standen . Dem raschen Einschreiten war es zu danken ,
daß das Feuer rechtzeitig gelöscht wurde .

* Wilhelmshaven , 5 . Novbr . Gestern Abend wartete die
Theaterdkrektion mit einem neuen Schwank , „ Papas Flitterwochen " ,
auf . Karl Laufs , der Verfasser jenes Schwankes , hatte sich vor
einigen Jahren in der Theaterwelt durch den „ tollen Einfall " schnell
einen Namen gemacht , und man durfte deshalb auch von „ Papas
Flitterwochen " erwarten , daß sie das , was der tolle Einfall ver¬
sprochen , halten würden . Das haben sie auch gethan . Freilich ,
große Fortschritte sind in „ Papas Flitterwochen " nicht bemerkbar ,
und in der Situationskomik hat der junge Verfasser , der, , wenn wir
nicht irren , die Stelle eines Dramaturgen am Wallnertheater bekleidet ,
theilweise ans nicht mehr ganz neue Kniffe zurückgegriffen . Die
Handlung ist, wie bei der großen Mehrzahl der Schwänke , etwas
schwach und verstößt zuweilen gegen die Wahrscheinlichkeit . Immer¬
hin ist das Stück noch flott und humoristisch genug , um aus die
Lachmuskeln des Hörers erfolgreich einzuwtrken . Allerdings müssen ,
wenn dies geschehen soll , die Darsteller ihre Schuldigkeit in aus¬
reichendem Maße thun . Und das war gestern erfreulicherweise
der Fall . Allen voran marschirte Herr Wenghöfer , der den wenig
beneidenswertken Papa in 1000 Aengsten die besten Seiten ab¬
gewann und sich rühmenswerthe Verdienste um das Gelingen des
Ganzen erwarb . Außer ihm hatte Herr Scherbarth als Dr .
Eggers — eine Figur , die der Autor wohl etwas zu stark karri -
kirt hat — einen bedeutenden Antheil an dem Erfolg des Abends .
Herr Direktor Unger (Schippchen ) operirte wie immer , wenn er
einen Hellen Sachsen darzustellen hat , mit ganz besonderem Ge¬
schick . Recht hübsch wußte sich auch Frau Scherbarth (Antonie )
aus den heiklen Situationen zu ziehen , in die sie ihre eigenartige
Stellung zu ihrem Gatten und ihrem früheren Geliebten fort¬
während drängt . Auch Frau Wenghöfer gefiel trotz ihrer un¬
sympathischen Rolle . Von den drei Töchtern , die ihre Sache gleich¬
falls ganz gut machten , hätte Louise (Frl . Mary Pauli ) am Schluß
des 2 . Aktes ein wenig lauter singen oder besser — schreien sollen ,
dann wäre das Weglaufen der Anderen erklärlicher , der Aktschluß
sicherlich wirkungsvoller gewesen . Im Uebrigen konnte man mit
dem Gebotenen wohl zufrieden sein.

MM de« UMgegSKÄ « Z dsr PrsViAz »
Jever ,

' 2 . Nov . Auf der gestern im sog . Streitselde bei
Upjever abgehaltenen Hubertusjagd , welcher auch Offiziere aus
Wilhelmshaven u . s . w . beiwohnten , war das Ergebniß der Jagd
10 Hasen und 4 Füchse . Das darauf folgende Jagdessen fand
diesmal im Hof von Oldenburg , bei Herrn Welhaack Hieselbst statt .
Da die Hubertusjagden auf großherzogl . Terrain stattfinden , so
wird das auf denselben erlegte Wild stets an die großherzogl . Hof¬
küche in Oldenburg gesandt .

Jever , 3 . Nov . Heute wurden hier die ersten Neuharlingersieler
Schellfische , welche seit Beginn des Herbstfischfanges gefangen sind ,
feilgeboten . Dieselben kosten pro Stück 60 — 80 Pfg .

k Aurich , 4 . Novbr . (Schwurgericht .) Unter Vorsitz des
Landgerichtsraths Haße wird heute die Strafsache gegen den Ar¬
beiter Heiko Heße in Heisfelde wegen Diebstahls und Brandstiftung
verhandelt . Die Staatsanwaltschaft ist durch den Ersten Staats¬
anwalt Schenk vertreten ; der Vertheidiger ist der Rechtsanwalt
Dinkgraeve . H . ist beschuldigt : 1) am 18 . September d. Js . zu
Heisfelde ein Gebäude , welches zur Wohnung von Menschen
diente , vorsätzlich in Brand gesetzt und 2) in der Nacht vom 9
auf 10 . August 1890 zu Lütjegaste ein dem Kaufman Ukena in
Leer gehöriges Pferd im Werthe von 300 Mk . gestohlen zu haben .
Der Thatbestand ist folgender : Dem Kaufmann U . in Leer wurde
in der Nacht zum 10 . August d . I . ein Pferd , welches derselbe
in der Weide gehen hatte , gestohlen . Nach Aussage des U . hatte
das Pferd einen Werth von 300 Mk . Am folgenden Tage brachte
der Angeklagte ein Pferd nach Neuemoor und bot dasselbe dem
Handelsmann A . dortselbst zum Kauf an . Er erzählte , das Thier
sei fehlerhaft und sei er deshalb von einem Landwirth beauftragt ,
dasselbe zum Abdecken zu verkaufen . Sein Auftraggeber wolle nur
die Haut bezahlt haben . Trotzdem dem A . der gute Futterzustand
des Pferdes auffiel , so glaubte er doch den Auslassungen des H .
und kaufte das Pferd für 9 Mk ., verkaufte dasselbe jedoch sofort
wieder mit 3 Mk . Nutzen . Der Bestohlene traf den Käufer mit
dem Pferde auf der Landstraße und erkannte dasselbe trotz der
Entstellungen — es waren die Mähnenhaare abgeschnitten und die
weiße Stirn schwarz gefärbt — sofort als sein Eigenthum wieder
Nachdem wegen dieses Diebstahls das Strafverfahren gegen H .
eingeleitet war , brannte am 18 . September Nachmittags sein zu
Heisfelde belegenes Haus vollständig nieder . Das Haus , welches
zu 1550 Mk . versichert war , war überschuldet , denn es waren aus
dasselbe 3000 Mk . , 2000 Mk . und 136,80 Mk . hypothekarisch ein¬
getragen . Von diesen waren die erstgenannten 3000 Mk . wegen
Versäumaiß in der Zinszahlung gekündigt . Die zum Bau des
Hauses verwendeten Steine waren noch nicht bezahlt . Die Mit¬
bewohner des Hauses — Eheleute Huisinga — waren bei Aus¬
bruch des Brandes nicht anwesend , vielmehr nur deren 4 Kinder ,
von denen sich die 3 älteren mit genauer Noth durch das Fenster
ins Freie retteten . Der inzwischen herbeigerufene Vater mußte
das jüngste , bereits bewußtlose Kind aus dem Hause tragen . Das
eine der Huisinga '

schen Kinder , ein siebenjähriges Mädchen , will
gesehen haben , wie H . das Feuer in der Scheune angelegt hat .
Den Diebstahl muß der Angeklagte zugeben . Die Brandstiftung
bestreitet er jedoch . Die Geschworenen bejahen beide Schuldfragen ,
worauf der Angeklagte zu einer Gesammt -guchthausstrafe von lU/ 2
Jahren verurthetlt wird .

Aurich , 4 . Nov . Ein kürzlich gefälltes Urtheil der Straf¬
kammer darf leichtsinnigen Dienstboten zur Beachtung empfohlen
werden . Der Dienstknecht Scheer aus Halbemond hatte sich von
der Wittwe L . in Lintlermarsch 3 Mk . Handgeld auf die Annahme
eines Dienstes bei derselben geben lassen , hat aber den Dienst nicht
angetrcten . Da S . bereits wegen ähnlicher Schwindeleien mehr¬
mals vorbestraft war , so lautete die Anklage auf Betrug im wieder¬
holten Rückfalle , und erkannte daher das Gericht auf 1 Jahr
Zuchthaus und 150 Mk . Geldstrafe .

Oldenburg , 3 . Nov . Die Verletzungen des Polizeidieners
Fimmen sind nicht so schwer , als erst angenommen wurde . Fimmen
wurde schon verschiedentlich todt gesagt , doch wird die Verletzung
ihn wohl nur wenige Wochen aus seinem Amte halten . — In der
am Sonntag hier stattgehabten Versammlung der Wahlmänner des
1 . Landtagswahlkreises wegen Aufstellung eines Kandidaten an
Stelle des Herrn Abg .

"
Thorade , der sein Mandat jkränklichkeits -

halber niedergelegt hat , wurde Herr Bankdirektor Jaspers nominirt .
Derselbe hat sich dem G . zufolge zur Annahme der Kandidatur
bereit erklärt . Die Wahl findet am 6 . Nov . statt . — Auf dem
Bahnhofe verunglückte am Sonnabend ein beim Rangirdienst be¬
schäftigter . Arbeiter dadurch , daß er trotz Warnung von Seiten l er
Beamten zwischen den in Fahrt befindlichen Wagen durchlief und
auf diese Weise zwischen die Puffer gerieth . Der Brustkasten wurde
ziemlich stark gedrückt , und das Blut quoll ihm sofort aus Mund
und Nase . .

Oldenburg , 3 . Nov . Vor dem Schwurgericht stand heute die
20jährige , unehelich geborene Meta Tobina Raschen aus Wildes¬
hausen , wegen Betruges und einmal wegen Diebstahls vorbestraft ;
sie ist angeklagt : 1) Am 1 . April 1890 zu Wechloy ihr am 21 .

Januar 1890 geborenes Kind durch Werfen in einen theilweise mit !
Wasser gefüllten Graben vorsätzlich getödtet zu haben ; 2) Am 31 . s
Oktober 1889 zu Oldenburg ein Portemonnaie mit 54 Mk . derj
Ehefrau Silbermann , 3) im November 1889 daselbst der Wittwe !
Schulze Kleidungsstücke im Werthe von 42 Mk . weggenommen zu ;
haben . Die Angeklagte war wegen des ihr zur Last gelegten Ver - s
brechens und der beiden Vergehen geständig und jwurde nach Be- i
jahung der Schuldfragen zu 12 Jahren Zuchthaus verurtheilt . - '

Oldenburg , 4 . Nov . ES sind versetzt worden : Der Ober-
Telegraphensekretär Wisbar von Oldenburg nach Bochum , der
Postsekretär Sievert von Bernburg und der Telegraphensekretar
Hasenbank von Kiel nach Oldenburg . — Der Erbgroßherzog und
Gemahlin sind gestern Abend von Lehnsahn hier wieder ein -
getroffeu . Ihre Königliche Hoheit die Frau Erbgroßherzogin ist j
immer noch leidend ; hoffentlich wird die hohe Frau hier bald (
ihrer völligen Genesung entgegengehen . (O . Z .) j

Delmenhorst , 30 . Oktbr . Am Freitag Abend wurden vons
einer Weide zu Wahrthurm sechs Kühe , den dortigen Landwirthen s
Bruns und Hatjen gehörend , gestohlen . Der Diebstahl wurde am i
folgenden Tage entdeckt und , nachdem man in Erfahrung gebracht , ^
daß die gestohlenen Thiere auf dem Bahnhof in Bremen nach
Hannover verladen seien , wurde schleunigst nach dort telegraphirt . Zu¬
fälligerweise war unterwegs ein Wagen in Brand gelaufen , so
daß der Zug in Wunstorf mehrere Stunden Aufenthalt gehabt hatte .
So kam die Depesche noch zur rechten Zeit , um die verwegenen -
Diebe abzufassen .

Delmenhorst , 4 . Nov . In der gestrigen Schöffengerichtssitzung
ereignete sich laut „ D . K . " der glücklicher Weise seltene Fall , das
ein 12jähriges Mädchen wegen Diebstahlsversuch in eine 5tägige
Gefängnißstrafe verurtheilt werden mußte .

Emden , 3 . Nov . In der am Freitag abgehaltenen General¬
versammlung der Aktionäre der Emdener Papierfabrik waren ?
Aktionäre anwesend , die 655 Stimmen vertraten . Das Geschäfts¬
jahr 1 . Juli 1889/90 schließt nach Vornahme der statutenmäßige «
Abschreibungen mit einem Verlust von 3162,93 Mk . , der aus dem
Gewinn -Saldo des vorigen Jahres und dem Reservefonds zu decke«
ist. — Von der vierten Reise kehrte heute zurück Logger „ Catharim
Christina "

, Schiffer H . Simers , mit einem Fange von 55 ^ KantjeS
Heringe . Derselbe hatte viel mit stürmischem Wetter zu kämpfen,
hat aber Netzverluste nicht erlitten .

Z Emden 4 . Nov . Zur Bewältigung der Wassermenge , welche
augenblicklich der Ems -Jade -Kanal in Folge der großen Nieder¬
schläge aufzunehmen gezwungen ist , wurde an den letzten Tagen
in unfern Hafen kein Außenwasser hereingelassen . — Der hier- !
orts sich konstituirndee Beamteu -Haushaltungs - Vereiu hat sein Ver - s
kaufslokal bereits eingerichtet . !

Leer , 3 . Nov . In der Veenhuser Jagd erlegte am Sonn - ,
abend ein hiesiger Jäger einen wilden Schwan , der von der
Schnabelspitze bis zum Schwanzende 1 Meter 50 Ctm . lang ist, -
und dessen Flugweite genau 2 Meter 50 Ctm . ausmacht . Das ,
Gewicht des schönen Thieres war 19 ^ Pfd . !

Leer , 4 . Nov . Am Sonntag Abend wurden einige junge
Leute , welche vom Spaziergang zurückkamen , in der Osterstraße
von einem dem Schifferstande angehörenden Bengel angehalten , weil l

Vieser aus der von den jungen Leuten geführten harmlosen Unter¬
haltung das Wort „ Schiff " vernommen hatte . Nachdem er den¬
selben in roher Weise plausibel gemacht hatte , daß sie von einem
Schiff nichts verständen , zog er sein Messer und schlug blindlings ;
auf den nächsten jungen Mann , den Sohn des Buchdruckereibesitzers
Z . hies . ein , welchem er einen Stich in den Arm beibrachte . Ein
nach dem Unterleibe geführter zweiter Stich zerschnitt glücklicher¬
weise nur die Kleider . Der gefährliche Raufbold ist heute , wie
sie „ E . u . L .-Z . " erfährt , dingfest gemacht .

Bremerhaven , 4 . Nov . 9800 russische Brasilien -Auswanderer
sind in der Zeit vom 25 . bis 28 . Okt . in Bremen eingetroffen .
In den nächsten Tagen werden noch bedeutende Zuzüge erwartet .
— Der Lloyddampfer „ Spree " traf von Newyork kommend gestern ^
Vormittag auf der Weser ein und ging bald nach 12 Uhr bei ;
Wremen vor Anker . Die „ Spree " wird der N . Z . zufolge wieder ^
an das Nordenhamer Pier legen und von dort aus am nächsten

"

Sonnabend ihre zweite Reise über den Ozean antreten .
Bremen , 4 . Nov . Vom Generalfeldmarschall Grafen Wollte ;

ist dem Präsidenten des bremischen Senats folgendes Anwort¬
schreiben zugegangen : „ Hochgeehrter Herr Präsident ! Wollen Euer
Hochwohlgeboren meinen verbindlichsten Dank entgegennehmen für ^
die liebenswürdigen Worte , mit denen Sie mich zu meinem Ge- s
bartstag begrüßt haben . Die kostbare Spende edlen Weines aus -

'

dm weit berühmten Rathskeller der Stadt Bremen ist richtig i« s
meine Hände gelangt und wenn ich auch für diese Aufmerksamkeit
meinen Dank sage , so geschieht es mit der Versicherung , daß der ,
erste Trunk dem Wähle der Stadt gelten soll , die mich nicht M ;
als Bürger bei sich ausgenommen hat , sondern mich auch erquickst
mit dem Besten , was die Sonne in unserm deutschen Vaterlandes
erzeugt hat . Mit ausgezeichneter Hochachtung sehr ergebenst Gras
Moltke . Feldmarschall . Berlin 29 . Oktbr . 1890 . "

st

Ver mi 1 chtes l
Wien , 3. Nov . Die Besorgnisse über das Schicksal J4

Orths (Erzherzog Johann ) wachsen . Durch das österreichU -
Konsulat in Montevideo ist amtlich festgestellt , daß Johann OM ;
nicht den Landweg eingeschlagen , sondern am 11 . Juli an Md
seines Schiffes „ Santa Margaretha " sich von Montevideo Ms
Valparaiso eingeschifft hat . Falls das Schiff seinen Kurs nlchsi
geändert hat , ist die Verunglückung desselben wahrscheinlich . As
der kritischen Zeit herrschten in den betreffenden Gebieten heftig 1
Stürme . In den letzten Tagen sind massenhafte Telegramme ""

st
die österreichischen Konsulate Amerikas abgegangen ; auf keines >!st
bisher eine Kunde über den Verbleib des Vermißten eingelangt a

San Francisco , 3 . Nov . Gestern Vormittag ist das '« st
der Marketstreet gelegene Grande -Hotel gänzlich , das BurlingM ^
Hotel theilweise durch Feuer zerstört . Die angrenzenden Gebiiud ^
wurden durch Feuer und Wasser beschädigt . Der Gesammtschadeift
wird auf 1 ^ Millionen Dollars geschätzt. s

Rom , 4 . Nov . Ungeheures Aufsehen erregt die heute Nächst
erfolgte gräßliche Ermordung des reichen belgischen Geistlichen DoA
Stefano Halleux , der unfern des Petersplatzes ein überaus ele- .
gantes Appartement bewohnte . Die Leiche des Priesters wurde
mit Angeschlagenem Schädel aufgefunden . Alle Umstände deute«

auf einen Raubmord hin . st
Hirschberg i . Schl . , 4 . Nov . In vergangener Nacht Ms

im hiesigen Bahnhof ein Personeuzng aus eine Anzahl Güterwagc « L
Von Personen ist dabei , von einigen ganz leichten Cvntusion "" V
abgesehen , Niemand zu Schaden gekommen . Ter Schaden "" k
Material soll ziemlich erheblich sein . I

Münster , Wests . , 4 . Nov . Der Schnellzug Münster -Haus" st
stieß gestern Abend bei Rinkerode aus einen Güterzug . Ein Brennst
und mehrere Reisende wurden verletzt , neun Wagen des Güterzuge"

st
zertrümmert . Das Unglück entstand durch falsche WeichenstelluOü

Sprot tau , 4 . Nov . In der vergangenen Nacht wusstM
der Bahnmeister Burucker der auf der Strecke Sagau - OberleM 'M
eine Nachtrevision vornahm , von einem Zuge überfahren und gk' M
tödtet . U

Berlin , 4 . Nov . In einer Badezelle des Admiralsgar « M
bades erschoß sich ein Rechtsanwalt aus Posen . — Wegen wM M



Holter Sittlichkeitsverbrechen wurde gestern ein 12 jähriger Knabe

verhaftet .
._ Es dürfte nur wenigen unserer Leser bekannt sein , daß

Moltke nicht allein seinen jetzigen neunzigsten Geburtstag an einem

Sonntag feierte , sondern daß er auch im Jahre 1800 an einem
Sonntag geboren ist. Moltke ist also ein Sonntagskind , gerade
Mie Friedrich der Große . Moltke 's Geburtstag , der 26 . Oktober ,
fiel nach 1800 dann wieder auf einen Sonntag in den Jahren
1806 , 1817 , 1823 , 1828 , 1834 , 1845 , 1851 , 1856 , 1862 , 1873 ,
1879 , 1884 , 1890 .

Eingesattdt .
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt dis Redaktton keine Verantwortung .)

Wilhelmshaven, 6 . Novbr. Seit dem Eintritt der rauhen
Witterung hat auch das Heer der saisonmäßigen Krankheiten ,
Schnupfen , Haiserkeit , Katarrh , Scharlach u . s . w . seinen Einzug
gehalten . Da heißt es denn , vorsichtig sein und bei Zeiten die
nöthigen Vorkehrungen gegen die Weiterperbreitung der unlieb¬
samen Gäste treffen . Zu diesen Maßregeln gehört in erster
Linie die sorgfältige Lüftung und Reinhaltung derjenigen Räume ,
in welchen ein starker Zusammenfluß von Menschen stattfindet , als
Schulen , Kasernen , Bahnhöfe , öffentliche Kassen u . s. w . Sehr
viel lassen in der angedeuteten Richtung zur Zeit die Aborte der
höheren Töchterschule zu wünschen übrig . Da dort bisher das
Tonnensystem noch nicht hat eingeführt werden können , versieht
ein primitiver Eimer die Stelle der Tonne , wodurch mancherlei
Unzuträglichkeiten entstehen , deren eingehende Schilderung an dieser
Stelle besser unterbleibt . Aber für Abhilfe sollte bald , recht bald
gesorgt werden im Interesse der Schülerinnen und deren Ange¬
hörigen , wie im Interesse der ganzen Stadt . L .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens
vom 1 . bis 31 . Oktober 1890 .

Geboren : Ein Sohn : dem Arbeiter Stahl , dem Werftarbeiter Gerriets
(Zwillinge Knabe und Mädchen ) , Schiffszimmermann Jnhoff , Arbeiter Elsers ,
Maschinenschlosser Sievert , Maurermeister Kleinert ; eine Tochter : Schuhmacher
Jausten , Arbeiter Geethe , Obersteuermann Bock, bootsenaspirant Hillen , Arbeiter
Popp . Außerdem wurde eine uneheliche Geburt (Mädchen ) angemeldet .

Aufgeboten : Arbeiter G . I . Fellbrich hier und T . S . Jausten zu
Wilhelmshaven , Schlosser A . L . H . Lippe hier und H . E . Fechter zu Varel ,
Zimmergeselle A . H . R . Lehners und B . G . Wilms beide hier , Arbeiter F . I .
H . Miitzel hier und L . H . G . Schütt zu Stralsund .

Eheschließungen : Malergehilfe I . G . Buttfanger und M . L .
Ennen beide hier , Arbeiter C . H . B . Göldner und G . G . D . Peters geb . Wiese
betde hier , Arbeiter F . I . M . Below und E . M . Bornhorst geb . Toelstede Ww .,
beide hier , Schlosser S . P . Hellbig und A . R . I . Margwart beide hier .

Gestorben : Tochter des Tischlers Günther , 2 M ., Sohn des Heizers
I . H . Glasgows « 1 M ., Tochter des Arbeiters I . H . Jausten 1 I ., Sohn
des Schmieds F . M . L . Karstädt 10 T, , Tochter des Feuermeisters I . Mull
S M ., eine uneheliche Tochter 8 M ., Tochter des Kaufmanns D . H . Jürgens

2 I . , Sohn des Schneidermeisters T . Schnieder gen . Rümenkemper 2 M .
Sohn des Zimmermanns H . C . Rastede 1 I . alt .

Telegraph . Depesche des Wilhelmshavmer Tageblattes .
Berlin , 5 . Nov . Das Kreuzergeschwader , bestehend aus

der Kreuzerfregatte „ Leipzig " ( Flaggschiff) und den Kreuzerkor¬
vetten „ Sophie " und „ Alexandrine " ist am 8 . Nov . von Jervis
Bay nach Wellington ( Neuseeland ) in See gegangen .

Schach - Ecke .
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Bemerkungen : t . Novbr. : Vormittags Regen , ebenst Abends und Nachmittags.
Bon W . A . Shinkmann in Grand Rapids .

Schwarz .

W

Weiß . (Z 5 )
Mat in 3 Zügen .

Auflösung zu Problem Nr . 26 .
1) v s 6 — L 6, Lä4 - o3 . 2) vtt6 — ölst - . Lag — 44 .
t ) . 8 1c 1 — k 2 . 2 , DÜS - g7st - , Lär - s3 ,
1) . 8 s 8 — b 6 . 2 ) 1,6 ? - 56st - , L ä 4 — o 5 .
i ) . b 3 — d 2 . 2) l ) b. 6 — 5 4 - s- , L 4 4 — o 3 .

3) L s 7 - 5 6 mat .
3) O s 7 — Z 5 „
3) vtt6 — 58 „
3) O 5 4 — b 5 „ u . s. w .

Richtig gelöst von Herrn Art -Maat K . und Th . W . hier.

Derdenstosfe (schwarze, weiße und farbige) von 9 » dsst .
bis 18.65 p . Met . — glatt , gestreift und gemustert (ca. 380 versch . Oual .

'
u .

2500 versch . Farben ) vers . roden - u . stückweise Porto - und zollfrei das Fabrik -
Dspot <4 . IIeiii,tzt >«ru (K. u . K . Hoflief .), 2ürieii . Muster umgehend .
Doppeltes Brieiporto nach der Schweiz .

WUH « tm « haveu , 5 . Novbr . Kursbericht der Oloeudurglsqea Spar¬
und Lethbani , Filiale WilhÜmshaveu . gekauft verkauft

4 pLt . Deutsche Retchsanleihe . . . . 105,60 —
3tt pLt . Deutsche Retchsarileihe . 9830 98 85
3pLt .

'
da , . 86,70 87,25

4 pLt . preußische confoltdirte Anleihe . . 104,95 —
3 pLt . do. . . 9830 98,85
3 pLt . do . . 86,70 87,25
3 - . PLt . Oideud . Loufots . 99, — 100 —
4pLt . Oldenburg . Komumnal -Aulethe . . . . 101, — —
4pLt . do . do . Stücke » 100 Mk. 101 .25 —
3 . pLt . do . bo . . . . 96, — 97, —
3stz pLt . OVinb . BodiukreLit -Pfalldbrtesi (kündbar ) 99 .— 100, —
3stz pLt . Bremer Staatsanleihe von 1890 . . - 96,80 —
3 pLt . Oldenburgtsch « Prämienanleihe . . . — —
4 pLt . Euttu -Lübecker Prtor .-ObltgatttMM . . . 101 — 102, —
N/z pTt . Hamburger Staatsreme . . . 97, — —
5 pLt . Italienische Amte (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber ) . . . . . 92 .70 — ,—
4>/2 PLt . Warps -Spinn .-Pnorit . rückzahlbar s 105 103 50 —
3>/zpLt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank 93 80 S4,55
4 PLt . Pfandbr . d . Preuh . Boden -Kredtt -AÜten -Ban !

vor 1815 nicht ausloSbar . 101,90 102,30
Wechs. auf Amsterdam kurz für Huld , 100 tu Mil . 167,80 '-68,60
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. tu Mk . . . 20,295 20,395
Wechs. auf Newyorl kurz für 1 Doll , tu Mk . . . 4,Id 4,20

Diskont der Deutschen Retchsbanl 5tth vCt-

Laut ärztlicher Verordnung
sollen bei hartnäckigem Husten wie bei veralteter Verschleimung
ssa/8 8oäener Mineral -Pastillen in heißer Milch aufgelöst und
den Leidenden in wiederholten Gaben dargeretcht werden . Die
so erzielte Wirkung ist eine außerordentliche , der Husten wird ge¬
hoben und die Schleimlöstmg derart begünstigt , und gefördert , daß
der Kranke schon nach kurzem Gebrauche die w chlthätigste Er¬

leichterung wahrnehmen kam: . Dabei ist die Kur sehr einfach und
nicht kostspielig . Alle Apotheken und Droguerien halten ffa/8
8vllöner IVIineral ' pastillen st 85 Pfg . die Schachtel verkäuflich .

Gesunde «
1 Knabenmütze — 1 Brille mit Fut¬

teral — 1 weiße Kinderschürze — 1
schwarzer steifer Herrenhut — 1 schwar¬
zer Frauenmantel — 1 schwarze Kamm¬
garnhose — 1 altes Klapp -Portemon¬
naie enth . 68 Pfennig Geld und eine
Arbeiters « hrksrte Mariensiel -Wilhelms¬
haven — 1 Kutschermütze mit Silber¬
rand — und 4 weiße Taschentücher ,
gez . „ L . "

Die Eigenthümer der vorstehend ge¬
nannten Sachen werden hiermit aufge¬
fordert , ihre Ansprüche binnen 3 Mo¬
naten in dem diesseitigen Polizei -Büreau
geltend zu machen .

Wilhelmshaven , den 31 . Okt . 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes ,

betreffend die Einführung einer Klassen -
und kiassifizirten Einkommensteuer vom
26 . Mat 1873 und des § 28 des Ge¬
setzes vom 1 . Mai 1851 werden die
Besitzer von Immobilien in der Stadt
Wilhelmshaven behufs Berechnung des
Einkommens zum Zwecke der Klassen -
stener u . s . w . Veranlagung pro 1891/92
hiermit aufgefordert , die auf ihre »
Grundstücken ruhenden Lasten , Hypo¬
thekschulden re . und zwar unter Vor¬
zeigung der Zinsquittnngen , Angabe
des Datums der Schuldurkunde , der
Namen der Gläubiger rc . hier im Bärcau
des Unterzeichneten bis zum 20 . k. M .
anzugeben .

Die Grundbesitzer werden noch be¬
sonders darauf aufmerksam gemacht , daß
die in früheren Jahren bereits ange¬
gebenen und noch bestehenden Schulden
wiederholt zurAnmeldungzubringen sind

Wilhelmshaven , 28 . Oktober 1890 .
Der Magistrat .

Oetken .

Verkauf .
Weiland Schmicdemeister Curl Alt -

to« Wietkng zu Groß-Ostiem Erben
beauftragten mich , ihre zu Grosi -
Oftiem belcgene , zu Artikel 259 der
Mutterrolle der Gemeinde Schortens
verzeichnet

Besitzung ,
bestehend in einem kompleteu

WchfchkiiscmitZchmikdc
und 1,25,21 stg. Garten und Weide¬
land , unter der Hand zu verkaufen
und werden deshalb Kaufliebhaber er¬
sucht, sich ehestens zur Berkaufsunter -
handlung bei mir einzufiuden .

Neuende , den 4 . November 1890 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

1 bis s junge Leute
erhalten gutes Logis

Marktstraße 40 , I .

Verkauf .
Ein zu Nenender -Mühlenreihe

belegenes

Immobil ,
bestehend aus einem zu mehreren Woh¬
nungen eingerichteten Hause und großem
Garten , habe ich unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen .

Heppens , 4 . Nov . 1890 .

Aus sofort ein

kleiner Laden
mitFamilienwohnung zu micthen gesucht
im Stadttheil Heppens . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 1000 an die
Exped . d . Blattes .

TMmkkr zesM ,
«b . Werners .

Auf sofort zu vermiethen eine

tlnterivshiiuiig
am Tonndeich .

Heppens , den 4 . November 1890 .

_ H . Reiners .

Zl? vermmhen
ems OR » «* » ß» ssLinz ?
zum 1 . November , bestehend aus fünf
Räumen . Verl . Gökerstraße 11 .

Au vermiethen
eine Hochs , möblirte Wohnung zum
15 . November oder später .

W - Wollermmm , Banterstr. 1 .

Zu vermiethen
eine freundliche Etagenwohnung in der
Nähe des Bahnhofs ans sofort oder
später . Näheres Banterstraße 9.

Zum 1 . Dezember oder später eine

rVoiriiiiriA ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche,
Kammer und Keller nebst Gartenland ,
Preiswerth zu vermiethen .

- Blisse . Uferstraße 6.
In der RatbSapvtyeke ist die s. Z .

von Herrn Kapt .-Lteut . Bredow benutzte

Parterre - Wohnung
an einzelnen Herrn zu vermiethen .

_ C Hasse , Apotheker .
Umstände halber auf sosort cv . später

eine freundliche

llbsiMliimg mit / llbsim
im Preise von 180 Mk . an ruhige
Bewohner zu vermiethen .

Pundsülk , Rechnungssteller .

Gesucht .
Ein anstig . jg . Herr sucht ein frdl .

nivbl . Zimmer zu miethen . Off . mit
Peeisang . u . sff. 10 an d . Exp . d . Bl .

Gesucht kiiik MchniiU
von 3 Stuben und Kammer zu .Ncujahrim Stadttheil im Preise bis zu 480 M .
Off - u . 8 . an die Exp . d . Bl .

Ein ordentliches , in allen häuslichenArbeiten erfahrenes

AlsiÄvlLVL
wird sofort gesucht von
Frau Ing . Seydell , Roonstr . 75a I .

der geneigt ist , in seiner sreien Zeit für
eine Maschinenfabrik Entwürfe an¬
zufertigen . Offerten unter 45 des . die
Exped . d . Blattes .

Gesucht
eine tüchtige Waschfrau

Wilhelmstraße 5 , 1 . Etage .

Das Welt -Parthien -Vermitt -
lungs -Jnsiitut Tctschen a . E
sucht für jeden Kreis der Pro¬
vinz Hannover eine geeignete
Persönlichkeit bei hoher Pro¬
vision als Vertrauensmann

Offerten unter L posil
Tetschen a. G ., Böh men ._

Zunge Mädchen ,
weiche das Schneidern erlernen
wollen , können sich melden .

Geschrv . Vohs ,
Bismarckstraße 30 .

Zum 1 . Dezember wird ein brauch¬
bares und zuverlässiges

Mädchen gesucht,
Städtisches Krankenhaus ,

Kronprinzenstr . 8 .

Die Jagd
ans meinen Ländereien habe noch zu
verpachte «.

Heppens , den 3 . November 1890 .

vdr. Ms Me .

^ nlmnol . Vi

Tic von der
isth -

plgssivl . Ve >s.-
Etat . s. Wein¬

en . Obstbau zu
Kivsterneu -

u - bürg bei Wien
U ^ MSicWM sowie v . mehr .

ivMiWl / deutsch.Arctvr .
begutachteten

Medizinal -Ungarweine
sind in Original -Verpackung zu sn -Apos-
Prelsen zu baben bei titti ^ nnel
Oorckss , Baiit -Mlhelmsliaven .

Besonders wird
Men esch er Ausbrnch

( Spezialität : „ Blutivein " )
für Blutarme u . Bleichsüchtige empfohl .

l iii HVlrtli « !
100 Stück ganz neue , sehr starke

whrstühle , pro Stück 2 Mk . 75 Pfg .
:i D . Kotiua . Oldenb . , Markt 12 .

Meine drei kleinen

paffend für Vereine und
Hochzeiten ,

empfehle bei billigster Preisstellung und

aufmerksamer Bedienung .

ülbsni IK 0 M 38 .

von D . Hoting , Oldenburg ,
:!4artt ! 2,

bringt sein großes Lager aller gang¬
baren Möbeln iu freundliche Erinne¬
rung . sowie Wiener , Binsen - u . Polster¬

stühle zu den billigsten Preisen .

II . Nilig, Oldenburg,
Markt 12,

empfiehlt 2 Pvuywagen , 1 Sellmfahrer
und l für Bier - , Wein - u . Spiritnosen -
GesckSfr paffend , mit Fächcreiurichtung .

Heppen gavelolls

^ Lalte mich dem geehrten Publikum
von Wilhelmshaven und Umgegend

empfohlen zum

KM » bR I .SMU
von

Korbmmn jeder Art,
seraer wird das AlechtkN dkV Rohr -

stühle sauber und schnell ausgeführt .
Lderd . I 'eHLLW, Korbmacher ,

Oidcnbncgecsirnße 2 .

Lade am Freitag , de » V . No¬
vember bis Mittwoch , den
12. November n Hnrbnrg und
Hamburg

Anmeldungen nehmen die Herren
Pa arson L Langaese in Hamburg
entgegen .

Der Preis meiner

blaßrothen Kartoffeln
ist 3 M . a vtr.

empfiehlt

_ Wil helms haven ._

2theilig , von Pelz und Krimmer .

V . Vühvnrann ,
Wilhelmshaven .

MMkr -Kragm ,

Empfehle
in neuer , frischer Qualität : "

MM

Geschalte (Kebsen ,
Gelbe Cebsen ,
Grüne Grbsen ,
Graue Erbsen ,
Bohnen ,
Große Linsen

/ / . » , ». </// ,

ErW M DikjkiliW,
welche mir von früher noch schulden ,
binnen 14 Tagen Zaislnng zu ce .sten ,
widrigenfalls ich gericbtiiche Hülfe in
Anspruch nehme .

k '
. Laut ,

_ Ankersiratze ._
LilienmUch-Leisk

von Carl John ck Co ., Berlin , ist
vermöge ihres hohen Gehaltes an Jris -
Wurzel - Extrakt die alleinige Seife ,
welche zur Pflege und Erhaltung eines
schönen Teints unerläßlich jst ; L Stück
50 Pfg . zu haben bei

Frl . H . Lmnke » , Bismarcksir . 16 .

abLager : frei ins Haus gebracht je nach
Entfernung und Größe des Auftrags
10— 20 Pfg . L Ctr . Briiigerlohn .

In 8 — 14 Tagen erhalte noch wie¬
der Sendung .

Wilhelmshaven , den 6 . Novbr . 1890 .

^s . L . Lzchtzrts .

Achte « Kognac, L Fl . 5 Mk.
Achte « Jamaica - Wum , st Fl . 4 Mk.
Achte « Watavia -Arac, L Fl . 3 Mk.

tstur direkt bezogen und von mir
hier verzollt .

Verschnittenen Kognac, st N
1,25 n . 2 Bit . , versch « . Jamaica -
Wum, st Fl . t u . i,50 Mk . , versch«.
Aatavia - Ärac, st Fi . i n . 1,50 Ml.
(wohlgemerkt keine aus Affenze « her -
gestellten Fabrikate , sonder « aus obig ,
echte« Sachen vorzüglich^ hergestellte
Werschnittrvaare ) eucvs . die Destill. v .
6. I. Lrvvlät, Milbelm8li .avM .
Niederl .v .sammti . rspirit . km 50Pf .-Bazar .

Kager bomplei

fertiger Särge .
1

^
1, . popken .

Rechte Myeeri«-
Schwefelmilch - Seife
aus der kgl . Hofparsümerie Wunderlich ,
Nürnberg , prämiirt 1882 , beliebteste
Toilettenseise zur Erlangung eines
schönen, sammtartigen weißen Teints ;
zur Reinigung von Hautschärfe , Haut¬
ausschlag , Jucken , Flechten , Hitzpickeln ,
Mitessern w . zu 35 Pfg . bei C . Hoffe,
Rathsapotheke , sowie in HMmacher

's
Drogenh . , Wilhelmshaven .



Wer sich nicht den ganzen Winter über schlechte
Kartoffeln ärgern will,

der kaufe jetzt den Winterbedarf von

Wb- V. Witts .
Derselbe hält nur die beste und mehlreichste Maare am Lager .

Hosianna " Capt. Meer,
löscht von heute ab meine rühmlichst bekannten

Mt . Haushaltungskohlen .
V . Witts .

Aufträge nehme gern entgegen

Empfehle schöne weifte « nd blaftrothe

^ Speise -Ttartoffeln ,
L Centner S,SV Mark frei ins Hans .

1. küttsme ^ sr , Grerystr . 79 .

Grofter Porzellan - , Steingut - rmd
Glaswaaren -Ansverkanf

bei M>«s i-mmm, Uenheppens, öisiimrckftr.
Allen hochgeschätzten Herrschaften nud Restaurateuren von Wilhelmshaven

und Umgegend die ergebenste Anzeige , daß ich meine noch vorhandenen , Wannen ,
nm in die Heimath znrückznkchren , u » d weitere Ausgaben für Fracht u . s. w .

zn vermeiden , zu jedem annehmbaren Preise verkaufe . Speiseteller
mittlerer Größe das Dutzend 60 Pfg , kleine Dessertteller zn 60 Pfg . per
Dutzend , ächte Porzcllan - Spciseteller 20 Pfg . das Stück , Wctzchserviee i »
allen Mustern von 3 Mk . an , feine Goldlassen von 30 Pfg . an , Waschjchalen
und Nachttöpfe einen großen Posten , von 30 Pfg . an . Da solche Gelegenheit
nicht immer geboten wird , jo mache ich hauptsächlich darauf aufmerksam . Der
Verkauf beginnt von

Dienstag , Morgens 10 Uhr bis Sonnabend Abend .
Bitte nin geneigte Abnahme .

_
M .

Erwarte in den nächsten Tagen
eine Ladung prima

Mt . Haushaltungskohlen
und halte dieselben zu billigste » Preisen empfohlen .

Bestellungen erbiite baldigst .

II Vlt - nlit ii . Kopperhörn .

Ammk . MßrW
mit und ohne Knochen ,

HIsinGIvUsErk
empfiehlt

Ish. Fresse.
KmUlkkleien:

gestickte Schuhe , Kisten
Lambrequins , Tischläufer ,
Teppiche , Hosenträger , Tur¬

nergürtel re. re

WkiWlkklkikli :
Parade -Handtücher , Decken
in allen Lorten , Rachttaschen ,

Tischlänfer re.
lech 8e!iil'lnfl!ttsi'sle , 8etiIiN -
8ekuk!is8eken . 8Wfdeut« I ,
»üskttlieNe , klgilikiemeli mil !

1ÜÜ SllliLkk 8SL>18N , KIIk8
rum 8ti«:Il8n .

k Fertige Hosenträger
und Turnergürtel .

Biele i » diesen Artikeln eine sehr
grafte Auswahl .

A. 6 . lliökmsmi

UGcihuachts -- ^
0 EiukSufeu st
Bl empfehle große , Parlhicn in ^
U «o , r « ^ t

l ! loirue
zeckel! llrt ,

XlkillmtM-k er ! e
enorm billig ! ^

-,ü . 6 llibkmsnnll

Sttuevkohl
3 Pfund 20 Pfg . empfiehlt

Neue

80/85 - stückige , n Pfd . 35 Pf . , empfiehlt

/ / I .

Wagen -Lichte
empfiehlt billigst

.1 . L.
Lodte krauklurter

Krültwürßsjiklt ,
ff . Per ! . Wiirstcheil .

Ranchffcislb ,

Nnyelhol),
Prima Gäuskschmah
empfehlen

üskr. Dülrs.

Millidklleii - Marmelade ,
Melange-Marmelade
empfiehlt billigst

Bratheringe,
Lachsheringe

empfiehlt

rlvtt . I I ooso .

1̂ ' > Dtzd . kräst . schöne Rüschen
stühle cmpf D . Hoting , Oldenburg ,

Martt 12 .

VoNstLnäiZsr

Luk äkW Li § Lrrsn - unä

Drrrost LroUllcin,̂ unssi -sr Xlvttvrln ^tz bior, k « t>L8tr »886 92 — irn 8tl8s '8ob6ir kstsnbnii — ,
stnstöir evir 68 irn8 2ur ^ .rrkAnbs A

'sirrnostt, äorii v . Piililistum , 8p82ivII kür z^lküvrrerknnk , Oslö^sn -

lioit 20. biston , M8 6r8tor Ilanck , ä . b . ans ckvr Mbritz äirsLt Zvinoii ösäsrk äsoLso 211 köniigo
imct 2vnr msclisn vir

MMM ILOMKMRVDWMOKG GKSL ' sSIL » » W

in nlisn s?r6i8ls,A6ii , nnob bsi äsQ ir1sili8tsii ^ uktrÜA'Sll . Db6Q80 8iwä vir nllsiri irr äsr iünZö, vorr
rrir86rsir Lxsieirsrrr irr cksn b'rsistnstni 211 llrundurK iinä kremen ärrslrt, slso obns 2oU , äis 8obiiks
äer WM

- Lai86rlieben Uarine "MG prompt oirrro LollkrirrsQ2 rrri8rii8tsrr 2,r LöQQSL.
IiQ8 nsterr "fVieätzrvsrlrürrksrQ bs8tsii8 srnptestlerrä, 2sivliQ6ii vir in IlntASK6N8öiinnA cler Zs-

sostüt̂ teö L.nktr8,A6
Hoostnoirtonck

«M . Zsmr . 8 olW 6 r 8 ü 1iI L 60 . ,
MlsnHbus ' N . Alffarns . Otlvnsvn , He « k- Vonde .

Vilinlo
Inlindsi- : LLZrnt-i Noon8tra886 92.

Man verlange überall

k dl I k n
Anderer Unternehmungen halber will ich mein Lager in mö g¬

lichst kLrzeL Zeit räumen und halte daher von heute an einen

otal-Ausverkauf
ab . Ich verkaufe sämmtliche Artikel mit 20 , einige sogar mit 25

Prozent Rabatt , an fämmtlichen Sachen stehen die reellen Preise

offen verzeichnet , auch führe ich , wie bekannt , nur beste Qualitäten .
Achtungsvoll

ff, «»» ! « l? «»88I « I ,
Roonstrafte 84 .

Lme Zrosse LeuUuoZ

Tkindevrvctgen
ist eingetroffen .

Ls ! . WsLGK -
Wilhelmshaven .

üöselEs -üröZMllZ.
ONit den , heutigen Tage eröffne MW

"
Rovnstrafte Rr . 16 NN

Hause des Herrn Peper eme

Male s. memeDampffärdem u. chemischeMschem.
« e ; r / L ^ O .'

Chemische Reinigung jeder Art Damen - und Hcrren - Garderobe , so reich dieselbc
auch besetzt ist, sie wird unzerlrennt durch chemische Neiiiigiiiig 8nf 's Sauberste
wieder hergestellt . Gesellschafts - und Hauskleider , Sammet , Pelzsachen , Mäntel .
Umhänge werden ebenso , wie Paletots , Röcke, Hosen , Westen , Uniformen durch
dieses Verfahren vollkommen gereinigt , ohne an Facon und Glanz etwas ein -

znbüßen . Dieselbe Rcinignngsart bewährt sich ebenso bei gepolsterten Möbeln ,
Teppichen , sowie gestickten und mattirtcn Gegenständen ,

/ / , ü r s / .
Dameu - Harderoöen jeder Art als : Wintermäntel , Abend - und Regenmäntel ,
Kleider , Iackets lassen sich , je nach ihrer Beschaffenbeit , zertrennt und nnzer -
trennt ans - oder umfärben . Seidene Kleider und Sammet werden nur

getrennt gefärbt .
Kerrm - Harderoffen jeder Art als : Wimerpaleiols , Röcke, Hosen , Westen , die

verfihossen find , lassen sich durch Auf - oder Umfärbsn ebenso wie neu wieder
Herstellen .

Hilööelffoffke in Seide und Wolle , ebenso gemischte Stoffe lassen sich durch
Färben uneder erneuern ; bei Plüsch und Sammet , welche durch längeren Ge¬

brauch abgenutzt sind , ist ein Pressen i » beliebigen Mustern sehr zu empfehlen .
KM - und MM -Hardiuen werden gereinigt und wie » en apprelirt , evcnt .

auch creme gefärbt .
MW

"
Haupt -Geschüft befindet sich Banterstrafte 11 beim Bahnhof ,

Annahmestelle BiSinacckjtrnße 59 in , Putzgeschasr von SLsri «
Hochachtungsvoll

V . M .

ist die beste und reellste Marke .Z
"WW

Alleinige Niederlage bei den Herren Kri ' ks .

Soeben angekommen Schiff „Cornelius"
mit einer Ladung

Mt .
"

,
prlma Sorte , und empfehle dieselben zn billigen Pretzen .

öismarckstr. 13.

8« MM
.

>
TLr »lKV » > tK» r » S .

Donnerstag , d . 6 November e.,
Fcim 1 . lNlale .

I> o V i 1 s G .

Ueroöse Frauen.
Lustspiel in 3 Akten nach dem Franzos ,

von Franz Wallner .

MMs
" Dieses Stück unterliegt einem

außergewöhnlich hohen Anffnhruiigs -

Honorar und bitte ich die hochgeschätzten
Sperrsitzbesucher , mich nicht wieder sitzen
zn lassen , wie bei der vor . Aufführung
von „ Papas Flitterwochen " , ich wäre
sonst gezwungen , meine Vorstellungen
abzubrechen .

Hochacbtnngsvollst

_ Mritz Unger .

Svksvk Olud
Heute , Donnerstag :

Mr ^ Z -
in E . Meyer s Restaurant .

Militair - Derein.
Donnerstag , den 6 . d . M .,'Abends 8 Uhr :

Genera ! - Versammlung
im Hotel Burg Hvhenzollern .

_ Der Vorstand .

Oeffentliche
lizciilei'

"

am Freitag , den V. November ,
Menüs 8 Uhr

bei Gaslwirth Gose in Kopperhörn
Tagesordnung :

Besprechung über den Tffchlerkongreß .

Nach Schluff : Mitglieder-Versammlung.
Tagesordnung :

1 ) Aufnahme neuer Mitglieder .
2 ) Hebung der Beitrüge .
3) Besprechung über einen Delegirtc «. !
4 ) Verschiedenes . :
Es wird um zcihlicicheS Erschci !»'"

gebeten .
Der Vorstand

Hechniker - Verein ,
Wilhelmshaven .

Am Freitag , den V. ds . Mts ,
Abends 7 V2 Uhr :

Borstandsfitzung .
Abends 8 Uhr :

Monatsversammluna
Mit¬

in , Vereinsloka
Das Erscheinen sämmtlichcr

giiider crwiulscht .

_ Der Vorsitzende .

WohtMtizkeits- Verein
Niouatliche Zusammeukunst

Donnerstag , den 6 . November , Nach»' '

3 Uhr , in „ Burg Hohcnzoller » " , U"

zahlreichen Besuch bittet frenndiichst

_ Der Vorstands
Weifte waschlederne

Wlltaip - tlÄnclsoliu ^

Paar 1 Mk . 10 Psg .

V . Vühvnromst
Wilhelmshaven .

Redaktion , Druck und Verlag von T h, Ä ü ß
'

in -Wilhelmshaven.
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